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Albert-Ludwigs-Universität Freiburg . 79085 Freiburg 

Pressemitteilung 

 

Grüne Gebäude mit umweltfreundlichen Schäumen 

Die Materialwissenschaftlerin Marie-Pierre Laborie erhält die 

Auszeichnung „German High Tech Champion“ 

Hartschäume aus Rindenextrakt entwickeln, die als Dämmmaterial für 

Häuser dienen: Mit diesem Ziel hat Prof. Dr. Marie-Pierre Laborie von der 

Forstwissenschaftlichen Fakultät der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg im 

Februar 2012 das Projekt am Freiburger Materialforschungszentrum 

„Biofoambark“ gestartet. Für ihre Forschung zeichnet die Fraunhofer-

Gesellschaft die Materialwissenschaftlerin nun als „German High Tech 

Champion“ in der Kategorie „Green Buildings“ aus. Sie erhält gemeinsam 

mit ihren Kollegen Prof. Dr. Antonio Pizzi und Prof. Dr. Alain Celzard von 

der französischen Université de Lorraine einen Tandem-Preis, der mit 

15.000 Euro dotiert ist. Er wird bei der POLLUTEC 2012 verliehen, einer 

internationalen Messe für Umweltausrüstungen, Technik und Services, die 

vom 27. bis 30. November 2012 in Lyon/Frankreich stattfindet.  

 

Laborie und ihr Forschungsteam gewinnen die Hartschäume aus Tannin, 

einem Bestandteil der Holzrinde, die in der Holzindustrie normalerweise als 

Abfallprodukt übrig bleibt. Da die Schäume gut isolieren und feuerfest sind, 

sollen sie vor allem als Dämmstoffe beim Hausbau und für Autoteile genutzt 

werden. Zudem könnten sie als Katalysatoren oder Filter für Schwermetalle 

dienen sowie Stoffe wie Styropor als Verpackungsmaterial ersetzen. Sie 

sollen sogar noch nützlich sein, wenn sie nicht mehr gebraucht werden: Ein 

weiteres Ziel des Projekts ist, dass sich die Schäume zu Biosprit verarbeiten 

lassen. „Wir wollen die Umwelt entlasten, indem wir den Nutzwert von Holz 



 

Die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg erreicht in allen Hochschulrankings Spitzenplätze. Forschung, Lehre und 

Weiterbildung wurden in Bundeswettbewerben prämiert. Mehr als 22.000 Studierende aus über 100 Nationen sind in 

186 Studiengängen eingeschrieben. Etwa 5.000 Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung 

engagieren sich – und erleben, dass Familienfreundlichkeit, Gleichstellung und Umweltschutz hier ernst genommen 

werden. 

2 steigern und eine marktfähige Alternative zu Kunststoffen anbieten, die auf 

Erdölbasis produziert werden“, sagt Laborie.  

 

Das Projekt „Biofoambark“ wird aus Mitteln des Bundesministeriums für 

Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz über die Fachagentur 

Nachwachsende Rohstoffe e.V. finanziert. Neben der Albert-Ludwigs-

Universität sind das Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme in 

Freiburg sowie wissenschaftliche Partner und Firmen aus Italien, Spanien, 

Finnland, Slowenien und Frankreich daran beteiligt. 

 

Die Kampagne „German High Tech Champions“ der Fraunhofer-

Gesellschaft will Erfinderinnen und Erfinder an deutschen Universitäten und 

außeruniversitären Forschungseinrichtungen dabei unterstützen, ihre 

Erfolge in der Auftragsforschung international zu steigern. Sie ist Bestandteil 

der Initiative „Werbung für den Innovations- und Forschungsstandort 

Deutschland“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. 

 

Weitere Informationen: 

www.biofoambark.uni-freiburg.de/News/Biofoambark 
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